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Landesverband Rheinland-Pfalz e.V.

Bescheinigung zum Nachweis der Rettungsfähigkeit
(gemäß der Richtlinie 94.05; Fassung April 2015)
Verkehrssicherungs- und Aufsichtspflicht in öffentlichen Bädern während des Badebetriebes

(Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e. V. Ausschuss Bäderbetrieb AK Organisation AK Schwimmbadpersonal)

Anhang 1 „Die Kombinierte Rettungsübung zum Nachweis der Rettungsfähigkeit“ (normativ)
Zur Erfüllung der in 6.2 genannten Anforderungen kann die Kombinierte Rettungsübung durchgeführt werden. Die Kombinierte Rettungsübung wird durch die Aufsichtskraft in Dienstkleidung an einer Person oder einer Rettungspuppe durchgeführt. Deren Platzierung erfolgt an der tiefsten Stelle der Becken des Bades in der dort größten Entfernung vom Beckenrand. Die Rettung muss bis zum Beginn der Herz-Lungen-Wiederbelebung innerhalb von drei Minuten abgeschlossen sein. Die kombinierte Rettungsübung besteht aus:
· Einleitung der Rettungskette,
· Sprung ins Wasser,
· Anschwimmen/Antauchen zur auf dem Beckenboden liegenden Person bzw. Rettungspuppe,
· Heraufholen der Person bzw. Rettungspuppe,
· Schleppen der Person bzw. Rettungspuppe zum Beckenrand,
· Sichern der Person bzw. Rettungspuppe am Beckenrand,
· Person bzw. Rettungspuppe aus dem Wasser bringen und auf dem Beckenumgang ablegen,
· die Herz-Lungen-Wiederbelebung mindestens drei Minuten lang an einer Reanimationspuppe durchführen.
Die Prüfung muss durch eine hierfür qualifizierte Person durchgeführt werden (z. B. Meister für Bäderbetriebe, Personen mit Lehrschein einer Wasserrettungsorganisation). Eine Übertragung des Ergebnisses der Kombinierten Rettungsübung auf ein anderes Bad ist möglich, wenn die Bedingungen in diesem Bad mindestens gleichwertig sind. Zusätzlich sollte das Aufsichtspersonal in die Gegebenheiten des Bades eingewiesen werden. Das Ergebnis der Kombinierten Rettungsübung und die Einweisung müssen dokumentiert werden.
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Das Anschwimmen/Antauchen der auf dem Beckenboden liegenden Person bzw. Rettungspuppe erfolgte in einer Wassertiefe von       Meter.
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